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G r u ß w o r t  
 

Gerd Fehrenbach, neuer Diakon in St. Marien Saarbrücken, 
stellt sich vor 

Liebe Gemeindemitglieder, sehr geehrte Leserinnen und Le-
ser des Pfarrbriefes, 
zum 1. August hat mein Dienst in der Pfarrgemeinde begon-
nen. Ich bin dabei mich einzugewöhnen. Ich freue mich, Sie 
persönlich kennenzulernen und werde dazu die Gelegenheit 

suchen. Daher werde ich weniger im Pfarrbüro anzutreffen sein, sondern un-
terwegs sein in den Straßen von Dudweiler, Herrensohr und Jägersfreude, um 
Menschen zu treffen oder zu Hause aufzusuchen. 
Nach der Familienzeit arbeite ich wieder gerne im Hauptberuf (im Umfang von 
75%). Unsere drei Kinder sind mittlerweile erwachsen. Ich selbst bin 56 Jahre 
alt, habe als Pastoralassistent und in der Erwachsenenbildung gearbeitet und 
bringe die Erfahrungen als Hausmann und Familienvater mit. In den letzten 
sechs Jahren war ich bereits als Diakon mit Zivilberuf in Saarbrücken tätig. 
Ich empfinde, dass es in den Ortsteilen von Dudweiler vieles zu entdecken 
gibt, sehe vielfältige Initiativen und von der Gemeinschaft mitgetragene Ver-
anstaltungen und Feste. Mein Weg wird mich aber auch dorthin führen, wo 
unser alltäglicher Gang nicht immer vorbeiführt. Ich werde als Diakon auch an 
die Ränder und zu den Schattenseiten des Lebens gehen. So gut es mir möglich 
ist, werde ich für Sie in Gebet und Begleitung da sein. Ich freue mich, dass 
mein Mitbruder, Diakon Norbert Jung, hier in der Gemeinde wohnt und noch 
in vielem mithilft. 
Sie werden mich antreffen in den Gottesdiensten der Gemeinde, bei Taufen, 
Trauungen und bei Beerdigungen sowie im Pfarrgemeinderat und in den ver-
schiedenen Gruppen der Gemeinde. Darüber hinaus suche ich den Kontakt mit 
den Initiativen und Gruppierungen in der Ortsgemeinde. In der Diakonie bzw. 
Caritas der Gemeinde ist mir auch eine ökumenische Zusammenarbeit ein Her-
zensanliegen. 
Als Gemeinde sind wir gleichfalls unterwegs. Das Motto unserer Pfarrgemein-
de: „In bunter Vielfalt miteinander füreinander da sein“ spricht von der Offen-
heit, vom Zusammenwirken und der Solidarität, die uns als christliche Ge-
meinde kennzeichnet. Die zurückliegende Bistumssynode will unseren Blick 
dafür schärfen und unser gemeinsames Handeln bündeln. 
Wir werden aufgerufen, auf das zu schauen, was bereits an gutem Miteinan-
der und an Einsatz für die Mitmenschen vorhanden ist. Ich möchte helfen, die-
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sen Einsatz zu stärken, und darüber hinaus mit offenem Blick achtzugeben, wo 
Not herrscht und wir handeln müssen. 
Gerne werde ich im Pastoralteam und in Zusammenarbeit mit den Seelsorgern 
der Pfarrgemeinde diesen Weg mitgehen, um zu erkunden und zu unterstüt-
zen, wo wir als Gemeinde diakonisch tätig werden und im Schulterschluss mit 
anderen Gruppen zusammenwirken können. 

Gerd Fehrenbach, Diakon 
A k t u e l l e s  a u s  d e r  P f a r r e i  

 

Gesprächs- und Beichtgelegenheit 

Es besteht die Möglichkeit, mit unseren Seelsorgern über das Pfarrbüro einen 
Gesprächs- oder Beichttermin zu vereinbaren.  

Hauskommunion 
Es besteht die Möglichkeit, mit unseren Seelsorgern über das Pfarrbüro einen 
Termin für Haus-/Krankenkommunion zu vereinbaren.  

Urlaubsvertretung im August und September 
Auch in diesem Jahr wird Pfarrer Georges Atsou-Akotia aus Togo vom 24.08 – 
28.09.18 Pfr. Bonsou während dessen Urlaubs vertreten. Wir wünschen ihm, 
dass er sich in unserer Pfarrgemeinde wohl fühlt und eine gute Zeit hier ver-
bringt. 

Wechsel im Küsterdienst 
Es war etwas Wehmut in der Sakristei, als am vergangenen Montag Frau 
Elfriede Vogt ihren Dienst als Küsterin in die Hände ihrer Nachfolgerin, Frau In-
ge Becker, legte. Damit ging eine Epoche zu Ende. Über Jahrzehnte hat Frau 
Vogt ehrenamtlich den Küsterdienst in St. Barbara ausgeübt, mit viel Leiden-
schaft und großer Kompetenz. Stets achtete sie darauf, dass die Messgewän-
der und die Gewänder der Messdiener sauber und in Ordnung waren. Akri-
bisch mit viel Sorgfalt bereitete sie alles für den Gottesdienst vor. Man spürte 
immer, dass sie mit ganzem Herzen bei der Sache war und eine enge Bindung 
zu „ihrer“ Kirche St. Barbara hatte. Frau Becker, die sie nun ablöst, war ihr 
schon in den vergangenen Jahren eine Hilfe und durfte bei ihr in die „Lehre“ 
gehen. 
Mit Frau Vogt entlässt die Pfarrgemeinde nicht nur ihre Küsterin in den Ruhe-
stand, sondern ein Mitglied der Pfarrgemeinde, das wie nur wenige durch ih-
ren persönlichen Einsatz das Leben der Pfarrei mitgeprägt hat: Zahllos sind die 
Ämter, die sie innehatte: Mitglied der ersten Stunde im Pfarrgemeinderat und 
zeitweise auch Vorsitzende, Mitglied im Pfarreienrat und in den Dekanatsräten 
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Dudweiler und Sulzbach, auch dort im Amt der Vorsitzende, KEB-Beauftrage. 
Die Feier und Gestaltung der Gottesdienst lagen ihr immer besonders am Her-
zen, so übernahm sie Verantwortung als Lektorin und Kommunionhelferin und 
bei der Vorbereitung und Durchführung von Wortgottesdiensten. Sie singt im 
Kirchenchor und brachte sich in die Messdienerarbeit ein. Die Seniorenarbeit 
wird sie auch zukünftig mitgestalten. 
Generationen von Kindern hat sie durch die Vorbereitung auf die Erstkommu-
nion den Glauben nähergebracht und sie an die Feier der Eucharistie herange-
führt. 
Ein besonderes Steckenpferd war die Pfarrbücherei, die sie aufgebaut, geleitet 
und mit jährlichen Buchausstellungen bereichert hat. Ihre Auflösung hat sie 
sehr geschmerzt. 
Ihr Engagement in der Pfarrgemeinde ging einher mit ihrem Einsatz für die 
Ökumene. Als Mitglied im Arbeitskreis christlicher Kirchen in Saarbrücken und 
Umland hat sie dieses Engagement auch über die Grenzen der Pfarrei hinaus-
getragen. 
Die Pfarrei dankt Frau Vogt ganz herzlich für ihr unermüdliches Wirken, ihre 
Kompetenz, ihre Loyalität und den unerschütterlichen Glauben, den sie immer 
stets bezeugt und vorgelebt hat. Offiziell wird die Pfarrgemeinde sich bei Frau 
Vogt in der Vorabendmesse am 08. September in St. Barbara bedanken. 
Wir wünschen ihr, dass sie noch lange ihre Kraft zum Wohle der Pfarrgemein-
de einsetzen kann und Freude findet im Dienst für den Herrn.  

Peter Serf, Pfarrverwalter 
 

Katholische Frauengemeinschaft Dudweiler geht auf Reisen (Nachlese) 
„Fünf Tage Oberbayern“ ist die Reise betitelt, welche uns vom 11. bis zum 15. 
Juni 2018 in die bayerisch-österreichischen Grenzregion führt. 
Auf der Hinfahrt machen wir Station in Augsburg, wo uns die Reichtümer der 
Fuggerstadt gezeigt werden. Im 16. Jahrhundert ließ die mächtige Kaufmanns-
familie Fugger hier prachtvolle Gebäude im Renaissancestil errichten. 
Am zweiten Tag führen uns Busfahrer und Bus in das nahe gelegene Kufstein 
auf der deutschen Seite und Kitzbühel jenseits der Grenze in Österreich, beide 
Städte umrahmt vom Gebirgsmassiv des Wilden Kaisers. 
Berchtesgaden und Königssee (dritter Tag) sind einen Abstecher wert: In 
Bergmannskluft auf kleinen Zügen fahren wir hinein in den Salzstollen des 
Salzbergwerks. Rutschbahnen, glitzernde Salzkristalle, ein Salzsee machen uns 
Besucher staunen. Am Königssee angelangt, fährt uns ein Boot – bei strömen-
dem Regen – über den See zur Insel Bartholomä, wo wir die Kapelle besuchten 
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und uns in dem nebenan gelegenen Gasthaus stärkten; immer noch „schüttet 
es wie aus Kübeln“! 
Am vierten Tag unserer Reise geht es zuerst nach Rosenheim, zur „bayerischen 
Perle im Inntal“. Die Altstadt zeigt sich in Rokoko-Stuckfassaden. Dann fahren 
wir weiter zum Schliersee: Im Markus-Wasmeier-Freilichtmuseum (benannt 
nach seinem Gründer, dem ehemaligen Skirennläufer) wird der Besucher in die 
Vergangenheit versetzt, denn zwölf historische Gebäude aus dem bayerischen 
Süden, insbesondere Bauernhäuser, wurden hier restauriert wieder aufgebaut. 
Unsere Heimreise am fünften Tag unterbrechen wir in Ulm, wo das im goti-
schen Stil erbaute Münster und sein Turm, der höchste der Welt, Eindruck ma-
chen. 
Kurzum kann man sagen: Diese Reise war sehr erlebnisreich, das Hotel war an-
genehm, die Atmosphäre unter den Reisenden harmonisch, die Reiseleitung 
aus unserer Frauengemeinschaft zeigte sich umsichtig – alles in allem eine ge-
lungene Fahrt.  

Dorothee Dorscheid 
  

Die Situation pflegender Angehöriger 
  

"Was ihr getan habt einem von meinen geringsten Brüdern, 
das habt ihr mir getan." (Matthäus-Evangelium 25,40) 

  
Die Anzahl pflegebedürftiger Menschen ist in den letzten Jahren enorm gestie-
gen. Sie werden überwiegend von Angehörigen gepflegt. Diese waschen, füt-
tern, streicheln, trösten ihre alten Eltern, ihre behinderten Kinder oder ihren 
erkranken Lebenspartner. 
Fast jeder wird in seinem Leben von dem Thema Pflege direkt betroffen sein – 
als pflegebedürftiger Mensch oder als Angehöriger, der sich entscheiden muss, 
ob er eine Begleitung oder Pflege für eine nahestehende Person übernehmen 
will. In der öffentlichen Wahrnehmung kommen pflegende Angehörige aller-
dings kaum vor. Ihr großherziger Einsatz geschieht im Stillen und Verborgenen. 
Angehörige selbst nehmen sich häufig nicht als Pflegende wahr. Familien-
leben und Pflege sind eine sehr persönliche Sache, verbunden mit der inneren 
Motivation für die Angehörigen zu sorgen und dabei große Belastungen und 
persönliche Opfer auf sich zu nehmen. Daneben stehen die Angst, dem Beruf 
nicht mehr gerecht werden zu können, die Befürchtung, in finanzielle Not zu 
geraten, die Sorge, die übrigen, gesunden Familienmitglieder zu vernach-
lässigen und die Erfahrung dass sich die früheren, sozialen Kontakte verlieren. 
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Der Einsatz pflegender Angehöriger, oft über Jahre hinweg, verdient unsere 
besondere Wertschätzung und Unterstützung. Sie ist gelebte Nächstenliebe. 
Die Seelsorger bieten Ihnen Begleitung an. Angebote fachlicher Beratung wol-
len weiterhelfen. 

Gerd Fehrenbach, Diakon 

 Unterstützung pflegender Angehöriger: 
  
Pflegestützpunkt Saarbrücken (Ost), 
Rathaus, Sulzbachtalstr. 81, 66280 Sulzbach, Tel. 06897/ 92 46 798 
Caritas, Familienpflege, 
Johannisstr. 2, 66111 Saarbrücken, Tel. 0681/30 90 615 
Ökumenische Sozialstation Dudweiler-Quierschied, 
Gärtnerstraße 3 a, 66125 Saarbrücken-Dudweiler, Tel. 06897/ 6 55 55 
Malteser Hilfsdienst, Kursangebote, 
Hüttenstr. 1, 66115 Saarbrücken, Tel. 0681/ 93 52 006 
DRK, Kurse für pflegende Angehörige, 
Wilhelm-Heinrich Str. 9, 66117 Saarbrücken, Tel. 500 42 43 
Internet: 
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/themen/pflege/online-
ratgeber-pflege/pflege-von-angehoerigen-zu-hause-finanzielle-
unterstuetzung-und-leistungen.html und www.wir-pflegen.net 

  
T e r m i n ü b e r s i c h t  

Geschichte der katholischen Gemeinde „St. Hubertus“ Jägersfreude 
Geschichte des Kirchenbau`s      (von Alfons Pauly, ehrenamtl. Kirchenarchivar) 
 
Im April 1920 wurde Jägersfreude eine Vikarie der Pfarrei St. Johann, erster 
Pfarrvikar wurde Nikolaus Reiter. Die Gottesdienste wurden seit Oktober 1919 
im Saal Johann der als Notkirche hergerichtet wurde, heute Firma Fromm & 
Co., abgehalten. Das Bistum Trier stellte am 24. Juli 1923 einen Antrag bei der 
Saarregierung zwecks Umpfarrung der Vikarie Jägersfreude nach St. Johann 
(Saarbrücken). Im Februar 1924 erfolgte die Umpfarrung der Vikarie Jäger-
freude aus den Pfarreien Dudweiler und Herrensohr in die Pfarrei St. Johann in 
Saarbrücken. Am 1.10.1925 wurde dann Jägersfreude zur Kapellengemeinde 
mit eigener Vermögensverwaltung erhoben. Am 5. Dezember 1926 beschließt 
der Kirchenvorstand, Schamper, Schmidt Johann, Paulus, Johann Jak., Michael 
Engels, Krämer, Zeimetz, Hinsberger, Pohl sen., Geib, Johann Lud., Eifel, ein-
stimmig, dass die Vorbereitungen zum Kirchbau so schnell wie möglich getrof-
fen werden sollen. Eine Anleihe von 35.000,- Mark soll aufgenommen werden. 
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Der Beschluss wurde vom Bischöflichen Generalvikariat Trier am 20. Dezember 
1926 genehmigt. Vorgesehen für den Bau der Kirche waren, mit Empore, 780 
m² Grundfläche. Die Baukosten wurden mit 130.000,- Mark angegeben, laut 
Bistum Trier waren sie zu gering angegeben. Gegen die Bauplanung gab es von 
Seiten des Bistums keine Einwände, außer dass die beiden Beichtstühle zu 
dicht nebeneinander angeordnet sind. Auf Nachfrage vom 4. Juli 1927 beim bi-
schöflichen Generalvikariat Trier wurde Pfarrvikar Nikolaus Reiter das Patrozi-
nium des „Hl. Hubertus“ für die neue Kirche bestätigt. Ein Gutachten zum Bau 
der Kirche, mit Rohbaukosten von 400 000,- Frs. und einem Tilgungsplan von 
600 000,- Frs., wurde seitens des Hochbauamtes für Militär- und Wohnungs-
bauten in Saarbrücken am 14. Mai 1927 bei beiden Beträgen als zu gering an-
gesehen. Das Amt hatte aber sonst keine Einwände gegen den Neubau. Am 21. 
April 1927 wurde zwischen dem Kirchen-Vorstand und den Architekten Prof. L. 
Becker und Anton Falkowski, aus Mainz ein Vertrag über den Neubau einer 
Kirche in Jägersfreude geschlossen. 
Der Rohbau sollte in Warmbeton (System Buchholz, Trier) ausgeführt werden, 
für diese Ausführung sollte die Firma Wilhelm Buchholz die Verantwortung 
übernehmen. Warmbeton wurden im heutigen Saarland in den 30er Jahren 
folgende Kirchen erbaut: Klarenthal, St. Bartholomäus, 1925, Louisenthal, 
Christkönig, 1926, Jägerfreude, St. Hubertus, 1927-28, Merzig-Merchingen, St. 
Agatha, 1929 und Nonnweiler-Braunshausen, Maria Himmelfahrt, 1931. 
 
Fortsetzung folgt im nächsten Pfarrbrief ……. 
 

Termine 

Datum Uhrzeit Ort Veranstaltung 

29.08. 16:30 Pfarrheim 
St. Marien 

Treffen der Mitarbeiterinnen der kfd  
St. Marien 

29.08.  19:30 Pfarrheim  
St. Marien 

Elternabend Erstkommunion 2019 

01.09.  10:00 Pfarrheim 
St. Marien 

Kinder Second Hand Basar 

01.09. 13:00 St. Barbara Klöppeln 

04.09.  15:00 Pfarrheim 
St. Marien 

Spielenachmittag 

05.09.    7:30  Feuerwehrhaus Abfahrt zur Friedenswallfahrt nach Nancy 

06.09. 15:00 St. Barbara Seniorenmesse 
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09.09. 10:30 Christuskirche Ökum. Gottesdienst zum Tag des offenen 
Denkmals 

12.09. 15:00 St. Bonifatius Seniorenmesse mit Krankensalbung 

13.09. 19:00 Pfarrheim 
St. Marien 

Elternabend Jugendfreizeit  

14.09. 18:00 Pfarrheim 
St. Marien 

Pizzaessen CCC 

15.09. 11:00 Anger am  
Bürgerhaus 

Kinderfest 

19.09. 15:00   Fahrt der kfd St. Bonifatius zur Werns  
Mühle 

22./23.09.   Pfadfinderheim 
am Freibad 

Pfadfinderfest 

23.09. 14:00  Pfarrheim 
St. Marien 

KoKi-Treffen 

24.09. 15:00 Pfarrheim  
St. Marien 

Vorstellung der TKS 

26.09. 17:00 Pfarrheim 
St. Marien 

Generalversammlung der kfd St. Marien 

29.09. 13:00 St. Barbara Klöppeln 

04.10.  15:00 St. Barbara Seniorenmesse 

08.10. 17:00 Jägersfreude Oktoberfest der Frauen- und Mütterge-
meinschaft 

  
V e r a n s t a l t u n g e n  

 

Veranstaltungen 

Hubertusmesse in Maria Himmelfahrt 
Am 2. September 2018 um 11 Uhr wird der Gottesdienst in Maria Himmelfahrt 
mitgestaltet von der Parforcehorngruppe St. Georg Saarbrücken. Die Gruppe 
umfasst acht Bläser, sie spielen auf den großen Parforcehörnern, in ES ge-
stimmt. Diese Hörner nahmen ihren Ursprung am Hofe des Sonnenkönigs. 
Traditionell werden diese Hörner bei reiterlichen Veranstaltungen gespielt. Ei-
ne große Tradition haben aber auch die so genannten Hubertusmessen, in 
französischer Tradition. Die Kollekte des Gottesdienstes wird zu Gunsten der 
indischen Mission der Schwestern vom Hl. Geist in Koblenz für den Bau einer 
Mädchenschule in Tansania sein. 
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Schwestern vom Heilig Geist - Schwestern in Tansania 
Seit 2008 arbeiten die Schwestern vom Heiligen Geist auf zwei Missionsstatio-
nen in Tansania. Sie sind sehr aktiv in den Pfarreien und in den Dörfern. Die 
einheimischen Leute schenken ihnen Vertrauen und sind sehr gastfreundlich. 
  
Heilig Geist Konvent Msolwa, Kidattu, Morogoro, Tansania 
In dem Konvent leben fünf Schwestern. Sie arbeiten in den Pfarreien, Schulen, 
Kindergarten, Internaten und im Krankenhaus. Sie führen ein Internat mit 165 
Mädchen, die eine Englisch Medium Schule besuchen. Einige Kinder bezahlen 
eine kleine Summe oder bringen Nahrungsmittel wie Reis, Weizen, Mais oder 
Gemüse mit. Die restlichen Kosten werden mit Spendengeldern aus Deutsch-
land gedeckt. Die Bildungsarbeit ist sehr wichtig. Die Schwestern begleiten 
Menschen von jungen Jahren an, damit sie neue Lebensperspektiven entwi-
ckeln können. Die Bewohner in Msolwa und Umgebung sind meistens Anal-
phabeten. 
Ein Internat für die Grundschulmädchen von SVHG wurde im Jahr 2009 ge-
gründet. Bis 2014 waren die Studenten zusammen mit den Sekundärschul-
mädchen im Internat. Nach den Anforderungen des Tansania Bildungssystems 
sollten aber Grundschulen separate Internat-Einrichtungen haben. Seit 2015 
sind die Mädchen in dem vakanten Seminar der Missionare der Barmherzigkeit 
untergebracht. Eine neue Mädchenschule befindet sich zurzeit im Bau und da-
für sind die Schwestern auf Spenden angewiesen. 
Die Kollekte des Gottesdienstes wird zu 100 % weitergeleitet. 
Gerne können Sie auch direkt Ihre Spenden an die Schwestern vom Heiligen 
Geist überweisen: 
 
IBAN:    DE30 5705 0120 0000 1063 44 
BIC:       MALADE51KOB 
Verwendungszweck: Missionsarbeit – Schwestern v. Hl. Geist 
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Friedenswallfahrt am 5. September 2018 nach Notre Dame de Sion  
Abfahrt ist um 7:30 Uhr in der Fischbachstraße gegenüber der Feuer-
wehr, Rückkehr gegen 20 Uhr. Der Fahrpreis in Höhe von 45 € kann ab sofort 
im Pfarrbüro bezahlt werden. 

Tag des offenen Denkmals – 9. September 2018  
Entdecken, was uns verbindet - auch in Dudweiler 
Die Evangelische Kirchengemeinde Dudweiler/Herrensohr und die Katholische 
Pfarrei St. Marien Saarbrücken (Dudweiler-Herrensohr-Jägersfreude) bieten 
anlässlich dieses Tages zusammen mit der Dudweiler Geschichtswerkstatt der 
VHS des Regionalverbandes Saarbrücken - VHS in Dudweiler Führungen zu „4 
Türmen“ und ihren alle unter Denkmalschutz stehenden, zugehörigen Gebäu-
den an. 
4 Türme in Dudweiler – der Alte Turm der Dorfkirche aus dem Mittelalter, ka-
tholisch bis zur Reformation 1575, dann evangelisch-lutherisch, zwei Kirchen in 
neogotischem Stil, katholisch 1866, evangelisch 1882, und das Rathaus von 
1906 mit Turm und ägyptisierender Fassadengestaltung prägen das Ortsbild 
der über 1.000 Jahre alten, späteren Bergarbeitergemeinde. Ein Herkommen 
auf der Grundlage eines über die Jahrhunderte bestehenden christlichen Be-
wusstseins entwickelt sich in jüngerer Vergangenheit zu einem bürgerlich-
kommunalen Selbstbewusstsein, dass in einem historisierenden Stilgemisch 
der überkommenen denkmalgeschützten Bauwerke des 19. Jahrhunderts sei-
nen Ausdruck findet, zur „Harmonie der Widersprüche“ im Sinne der Gedan-
ken des saarländischen Schriftstellers Ludwig Harig zur 1000-Jahrfeier von 
Dudweiler. 
Zum Tag des offenen Denkmals sind nach einem gemeinsamen ökumenischen 
Gottesdienst (mit einer Gastpredigt des neu im Amt befindlichen Superinten-
denten des Kirchenkreises Saar-Ost, Pfarrer Markus Karsch) um 10:30 Uhr in 
der Christuskirche, die evangelische Christuskirche und die katholische Pfarr-
kirche Maria Himmelfahrt zur Besichtigung von 11:30 Uhr bis 18:00 Uhr geöff-
net. Einen Rundblick über sämtliche teilnehmenden Denkmäler bietet die ge-
führte Besteigung des Turmes der Christuskirche (mit Besichtigung der alten 
Turmuhr der Fa. Ungerer, Straßburg), die etwa zu jeder vollen Stunde möglich 
ist. 
Jeweils um 12:00 Uhr, 14:00 Uhr und 16:00 Uhr führen Mitarbeiter der Dud-
weiler Geschichtswerkstatt zu den vier Denkmälern, wobei auch das Erdge-
schoss des Alten Turmes besichtigt werden kann. Treffpunkt und Ausgangs-
punkt für diese Führungen ist jeweils das Portal der katholischen Pfarrkirche 
Maria Himmelfahrt in der Kleinen Kirchenstraße 1. 
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In der Christuskirche und in deren „Kirchgarten“ wird zudem zwischen 11:30 
und 18:00 Uhr ein kostenfreies Tagesprogramm angeboten. 
Die in der Kirche vorgesehene neue Ausstellung über die evangelischen Dud-
weiler Pfarrer seit der Reformation kann besichtigt werden. 
Um 14:00 Uhr sind die Besucherinnen und Besucher zu einem offenen Singen 
mit Christiane Poersch in der Christuskirche eingeladen. 
Um 15:00 Uhr wird der Organist Rainer Oster, der in Dudweiler besonders 
durch die monatlichen Konzerte in der Kreuzkirche in Herrensohr bekannt ist, 
die renovierte Orgel in der Christuskirche vorstellen. 
Um 16:00 Uhr besteht die Möglichkeit, ein Gespräch eines fürstlich-nassau-
ottweilerischen Hofpredigers mit einer Dudweiler Bürgersfrau zu erleben. Da-
zu haben sich wiederum Pfarrerin Marie-Luise Jaske-Steinkamp und Pfarrer 
Hartmut Thömmes aus Ottweiler, der uns bereits beim letzten in der Christus-
kirche begangenen Tag des offenen Denkmals Dr. Martin Luther schauspiele-
risch nähergebracht hat, etwas Neues einfallen lassen. 
Um 17:30 Uhr wird zum Abschluss des Programms die Dudweiler Schalmeien-
Kapelle, die bereits seit vielen Jahren regelmäßig in der Heilig-Geist-Kirche ein 
Adventskonzert gestaltet, aufspielen. 
Während des Tagesprogramms werden Getränke, Rostwürste, Kaffee und Ku-
chen zum Selbstkostenpreis angeboten. 
Der Kirchgarten neben der Christuskirche ist geöffnet und lädt zum Verweilen 
und zu Gesprächen ein. 

Helmut Sauer 
  

Pfadfinderfest am 22. und 23. September 2018  
Am 22. und 23. September findet rund ums Pfadfinderheim am Freibad das 
diesjährige Pfadfinderfest der DPSG St. Bonifatius Dudweiler statt. Das Fest 
beginnt samstags um 15.00 Uhr mit Spiel- und Bastelangeboten für Kinder so-
wie Kaffee und Kuchen, anschließend herzliche Einladung zum gemütlichen 
Beisammensein mit Grillen, Aufstufungs- und Versprechensfeier am Lagerfeu-
er. Für Sonntag laden die Pfadfinder um 10:30 Uhr zu einem von ihnen gestal-
teten Wortgottesdienst am Pfadfinderheim sowie zum anschließenden Früh-
schoppen und Mittagessen ein, nach dem das Fest ausklingt. 
Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt; für das Mittagessen wird um Vorbe-
stellung im Pfarrbüro oder unter 01511/ 5704498 gebeten. Angeboten werden 
Gefüllte mit Sauerkraut, eine große Portion zu 5,50 €, eine kleine Portion zu 
3,50 €. 

Ludwin Gilla, Pastoralreferent 
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Informationsveranstaltung der TKS im Pfarrheim St. Marien  
Die Zunahme an pflegebedürftigen Personen und Senioren stellt nicht nur 
neue Herausforderungen an die seelsorgerische, sondern auch an die gesund-
heitliche und pflegerische Versorgung der Mitglieder unserer Gemeinden. Der 
wachsende Hilfebedarf muss professionell und hochwertig gedeckt werden. 
Bezüglich der möglichen Hilfestellungen und Leistungen für Betroffene wird 
ein wachsender Beratungs- und Betreuungsbedarf festgestellt. Die 
TKS gemeinnützige GmbH - Trägergesellschaft für Kirchliche Sozialstationen im 
Stadtverband Saarbrücken, wird sich am Montag, 24. September 2018 um 15 
Uhr im Pfarrheim St. Marien vorstellen und einen Überblick über ihr Leistungs-
angebot geben. Herzliche Einladung an alle Interessierten. 
H a u p t s a c h  g u d d  g e s s  

 

Hauptsach gudd gess 

Datum Uhrzeit Bezeichnung Ort Veranstalter 

02.09. 12:00 Familienessen Jägersfreude Frühschoppenteam 

14.09. 18:00 Ital. Abend Pfarrheim  
St. Marien 

CCC 

07.10. 12:00 Familienessen Jägersfreude Frühschoppenteam 

 
Teilnahme am Essen in Jägersfreude nur nach vorheriger Anmeldung beim 
Frühschoppenteam oder unter Telefon-Nr. 0681-399881  

 

CC-Clubnachrichten 
 
Lust auf Pizza, Pasta oder italienischen Salat? 
Dann kommen Sie am Freitag, den 14. September 2018 ab 18 Uhr ins Pfarr-
heim St. Marien Dudweiler. 
Der Christliche Cappuccino Club lädt zu seinem traditionellen italienischen 
Abend mit Pasta, Pizza, Flammkuchen (6,50 €) und italienischem Salat (4,50 €) 
ein. 
Bitte melden Sie sich bis 11.09.18 an! 
Bons erhalten Sie an den bekannten Verkaufsstellen: 
Frau Steffens, Kita Tel. 06897- 17 94 939 und im Pfarrhaus  
Tel. 06897- 72240. 
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G r u p p i e r u n g e n  

Neues von der KiTa Kirchenkinder St. Bonifatius 
 
Wieder ist ein Kindergartenjahr zu Ende gegangen. Wir 
wünschen unseren Großen viel Spaß und Erfolg in der 
Schule und hoffen, dass sie uns in guter Erinnerung be-
halten. 
  

Umstrukturierung der Gruppen: 
Im neuen Kindergartenjahr hat sich die Struktur einiger Gruppen geändert. In 
der Vergangenheit hatten wir 2 Krippengruppen mit Kindern von 1-3 Jahren, 2 
gemischte Gruppen von ca. 2-6 Jahren und 2 Regelgruppen von 3-6 Jahren. Da 
wir den Eindruck gewannen, dass wir den größeren Kindern in den gemischten 
Gruppen nicht so gerecht werden konnten, wie wir es uns wünschten, haben 
wir uns entschieden, die Gruppenstrukturen zu ändern. Zukünftig werden wir 
3 Krippengruppen im Alter von 1-3 Jahren und 3 Regelgruppen im Alter von 3-
6 Jahren haben. Die Umstellung geht einher mit der teilweisen Neueinrichtung 
der Räume, auf die sich die einzelnen Gruppen sehr freuen. 
  
Highlights des letzten halben Jahres: 
Im Februar erfreuten sich die Kinder an der Faschingsfeier, die das ganze Haus 
in ein fröhliches Treiben tauchte. 
Im März gestalteten wir mit den Kindern einen Palmgottesdienst, der von Pas-
tor Franz-Rudolph Müller ganz toll geleitet wurde. Man hörte im ganzen Haus 
Jubelrufe „Hosianna“, „Jesus lebt“. 
Im April fuhren wir mit den Großen nach Trier zu den Begegnungstagen. Zug-
fahrt und Programm in Trier waren für alle ein großes Erlebnis. 
In diesem Monat hatten wir auch einen tollen Elternabend, der sich mit dem 
Thema „Sprache als Schlüssel zur Welt“ befasste. Als zusätzliche Referentin 
konnten wir auch Frau Dr. Nele Hartung, eine Mama aus unserer Einrichtung, 
gewinnen. 
Im Mai haben wir unser Systemaudit sehr erfolgreich bestanden und uns sehr 
über das dicke Lob der Auditorin gefreut. 
Krönung des letzten halben Jahres war unser Sommerfest und das Patronats-
fest von St. Bonifatius, bei dem die Aufführung der Kinder – Die Geschichte des 
Regenbogenfisches - einen echten Höhepunkt darstellte. Die anschließende 
Feier ließen wir uns auch durch Regen nicht vermiesen. Leider nahmen die 
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Pfarreimitglieder lediglich am gemeinsamen Gottesdienst teil, so dass wir Un-
mengen an Essen übrighatten. 
Dafür war aber der gemeinsame Gottesdienst sehr schön, was auch ein Ver-
dienst von Abbé Dr. Claude Bonsou war, der die Kinder sehr gut einband. Herz-
lichen Dank an Frau Gress, Herrn Hoffmann, Frau Scherer und Frau Wilhelm, 
die uns von Seiten der Pfarrei sehr beim Fest geholfen haben. 

Mechthild Steffens 
  
J u g e n d  /  M e s s d i e n e r  

 

Jugend / Messdiener 

Gruppenstunden der Minis 
Die nächsten Gruppenstunden finden statt am 24. August, 07. September und 
21. September 2018, jeweils um 17 Uhr im Jugendraum, Pfarrheim St. Marien. 

Messdienerausflug nach Amneville 
Die Messdiener fahren am 8. September 2018 in den Zoo nach Amneville. Ab-
fahrt ist um 8:30 Uhr in der Fischbachstraße gegenüber der Feuerwehr. Kos-
tenbeitrag: 20 Euro zzgl. Verpflegung und Getränke. 

Messdienerwallfahrt 2018 
Am späten Nachmittag des 29. Juli 2018 haben sich 19 Dudweiler Messdie-
ner/-innen und ihre Begleiter zusammen mit noch vielen anderen Saarbrücker 
Messdiener/-innen mit viel Freude, Laola-Wellen und wenig Schlaf auf den 
Weg nach Rom gemacht. Tausende von Jugendlichen aus 18 Nationen trafen 
sich in der ewigen Stadt, um gemeinsam zu feiern, Gottesdienste zu besuchen 
oder aber auch die Stadt zu erkunden. Der Schrittzähler zeigte jeden Tag zwi-
schen 26.000 und 27.000 Schritte an, Kirchen und Denkmäler, wie der Peters-
dom, das Pantheon, die spanische Treppe und der Trevi-Brunnen wurden be-
sichtigt und das lange Anstehen an den Sicherheitskontrollen forderte immer 
wieder unsere Geduld und unsere Kreativität heraus. 
Doch das gemeinsame Schwitzen bei 37 bis 41° C, Pizza aus der Hand essen, 
das Abzählen, damit niemand in der Metro verloren geht und das gemeinsame 
Hineinquetschen in bereits gut gefüllte Busse, das gemeinsame Shoppen und 
Google-Maps-Karten-lesen schweißte die Gruppe ebenso zusammen wie das 
Sichten eines Brunnens mit kühlem, frischen Trinkwasser. Viel durften wir er-
leben und es hat Spaß gemacht. Und reich an vielen Eindrücken machten wir 
uns freitags Abends nach einem Schlussgottesdienst in der Basilika Sankt Paul 
vor den Mauern und dem „alten Rom“ nach einer weiteren kräftigen Portion 



 16 

Nudeln auf die Heimreise.  Dank unseren tollen Busfahrern erreichten wir be-
reits am Samstagmorgen wieder Saarbrücken und mussten uns dort wieder 
von unseren Mitfahrern verabschieden. 

 Ute Gress, Gemeindereferentin 
  

Freizeit für junge Leute – Lübecker Bucht 
Vom 29.09. – 07.10.2018 fahren wir mit jungen Leuten an die Ostsee. Wenn 
wir dein Interesse geweckt haben, brauchst du noch ein paar Infos: Für unsere 
Ausflüge (Lübeck, Kiel, Schwimmbad, weitere Ziele können folgen) steht uns 
ein Bus zur Verfügung. Vor Ort am Süseler See gelegen gibt es Tischtennis, 
Basketball, Bastelangebote. Mindestalter 13 Jahre (in 2018); Unterbringung in 
kleinen Finnhäusern; Essen und Gemeinschaft im Haupthaus. 
  
Die Freizeit kostet pro Teilnehmer 349,- Euro. Darin enthalten sind: Fahrt, Un-
terkunft, Verpflegung, Ausflüge, Bastelmaterialien. 
Die Leitung vor Ort hat Gemeindereferentin Ute Gress. 
Es sind noch wenige Plätze frei.  
Anmeldungen erhaltet Ihr im Pfarrbüro oder auf unserer Homepage.  
F r a u e n  

 

Frauen 

Ansprechpartner der einzelnen Gruppierungen 
  

Gruppierung Ansprechpartner Telefon 

Caritasfrauen Herrensohr Alice Müller-Baum 06897/72694 

Frauengemeinschaft Maria Himmelfahrt Doris Schäf 06897/71258 

Frauengemeinschaft St. Barbara Brigitte Heil 06897/75647 

Frauengemeinschaft St. Bonifatius Heidrun Zimmer 06897/74226 

Frauen-/Müttergemeinschaft St. Hubertus Beatrix Klassen 0681/399881 

Frauentreff Christine Kohler 06897/767450 

Sozialdienst kath. Frauen Doris Godel 06897/74349 

Seniorengemeinschaft St. Barbara Elfriede Vogt 06897/73584 

Seniorengemeinschaft St. Bonifatius Anni Steuer 
Monika Ludwig 

06897/763944 
06897/764017 
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Die Handarbeitsgruppe trifft sich jeden Mittwoch um 15:00 Uhr im Pfarrheim 
St. Marien Dudweiler. 

Frauen-Treff 
Wir laden alle interessierten jungen und jung gebliebenen Frauen zum Frauen-
treff ein und freuen uns jederzeit über neue Gesichter! Infos bei Christine Koh-
ler.  

Fahrt der kfd St. Bonifatius 
Am 19. September 2018 fährt die Frauengemeinschaft St. Bonifatius zur 
Werns Mühle. Anmeldungen bei Frau Zimmer. 
S e n i o r e n  

 

Senioren 
Am 6. September 2018 und am 4. Oktober 2018 ist um 15 Uhr in St. Barbara 
eine Seniorenmesse, anschließend gemütliches Beisammensein im Pfarrsaal. 
  
Am 12. September 2018 ist um 15 Uhr in St. Bonifatius eine Seniorenmesse 
mit Krankensalbung, anschließend Kaffee und Kuchen im Kirchenzentrum. 
A r b e i t s k r e i s e / G r e m i e n  

 

Arbeitskreise / Gremien  

Datum Uhrzeit Ort Gremium 

12.09. 18:00 Pfarrhaus St. Marien Messdienerverantwortliche 

25.09. 19:15 Pfarrheim St. Marien Pfarrgemeinderat 

26.09. 19:00 Pfarrheim St. Marien Verwaltungsrat und Pfarrgemeinderat 
Haushalt-Sitzung 

  
K i r c h e n m u s i k  

 

Kirchenmusik 

Tagesfahrt der Chorgemeinschaft St. Marien, St. Barbara 
Am 24. Juni ist die Chorgemeinschaft St. Marien, St. Barbara zu ihrer diesjähri-
gen Tagesfahrt gestartet. Bei wunderschönem Wetter und einem kurzen Rei-
segebet ging es nach Marpingen. In der dortigen Pfarrkirche Maria Himmel-
fahrt haben wir das Hochamt mitgestaltet. Unter anderem sangen wir Teile 
aus der Gounod-Messe. An der Orgel begleitete uns der Regionalkantor Herr 
Sebastian Benetello. Nach einem kurzen Besuch am Marienbrunnen ging es in 
die Klosterschänke von Marpingen zum Mittagessen. Den Verdauungsspazier-
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gang machten wir in den Härtelwald zur Marienkapelle. Das dortige Singen von 
zwei Marienliedern war Ehrensache. 
Danach fuhr uns der Bus nach Tholey zum Schaumberg. Dort war Freizeit bis 
17 Uhr. Auf der Plattform des Schaumbergturmes hatte man einen 360 Grad 
Rundblick über das Saarland und weit darüber hinaus. Ebenfalls konnte man 
auf verschiedenen Ebenen des Turmes Ausstellungen über Klimaschutz und 
andere Themen besichtigen Zum Abendessen sind wir in den Wendelinushof in 
St. Wendel gefahren. Nach einem herzhaften Essen und gemütlichen Spazier-
gang fuhren wir Richtung Heimat. 40 Personen haben in diesen 12 Stunden ei-
nen wunderschönen, frohen und erlebnisreichen Tag erlebt. 

Franz-Josef Wagner 
 
Probentermine unserer Chöre  

Tag Uhrzeit Chor Leitung Telefonnummer 

MO 19:30 Uhr Kirchenchor St. 
Marien Herrensohr 

Herr Bellmann 06897/728131 

MO 19:30 Uhr Kirchenchor St. 
Bonifatius 

Herr Czulak   

DI 19:00 Uhr Phönix Frau Lang 06897/763679 

MI 19:30 Uhr Kirchenchor St.  
Marien /St. Barbara 

Herr Conrad 06897/765183 

DO 18:30 Uhr Kirchenchor 
Jägersfreude 

Herr Abs   

FR 15:45 Uhr Kinderchor Frau Britz   

  
Der Kirchenchor St. Marien/St. Barbara probt abwechselnd in St. Marien (ge-
rade Monate) und St. Barbara (ungerade Monate). 
  
Gäste und Interessenten sind jederzeit gerne willkommen. 

T a u f e  
T a u f t e r m i n e  

Getauft wurden: 
  

Raphael Jacob Koch  Mila Scheil 

Leo Scheil Emelie Graul 

Finn Eberle   
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Im Folgenden finden Sie eine Liste mit Taufterminen, in der die verschiedenen 
Kirchen berücksichtigt sind. Die Taufen finden in der Regel an jedem 2. Sonn-
tag im Monat um 14:00 Uhr in der genannten Kirche statt. Nach Vereinbarung 
sind auch Taufen während der Messe oder im unmittelbaren Anschluss mög-
lich.  
Taufanmeldungen bitte über das Pfarrbüro St. Marien, Tel. 06897-72240. 
T a u f t e r m i n e  g e n e r i e r t  

 

09.09. Herrensohr 14.10. M.Himmelfahrt 
11.11. St. Barbara 16.12. M.Himmelfahrt 
13.01. Jägersfreude 17.02. M.Himmelfahrt 
t  w u r d e n :  

  

H o c h z e i t e n  
 

Das Sakrament der Ehe wollen sich spenden 
 
Laura Ciraulo und Kevin Klüber 
  
  

W i r  g r a t u l i e r e n  h e r z l i c h  z u m  G e b u r t s t a g  
 

allen die 80, 85, 90 Jahre und älter werden 
27.08.  Wilhelmine Lochner, 92. J. 31.07.  Marianne Feuersänger, 85 J. 

02.09. Dr. Herbert Müller, 94 J. 03.09. Gerd Jung, 85 J. 

06.09. Irmgard Bönig, 98 J. 09.09. Wilhelm Reis, 91 J. 

10.09. Manfred von Ohlen, 80 J. 11.09. Rocco Andreacchi, 80 J. 

13.09. Rosemarie Miesel, 91 J. 15.09. Ursula Riedschy, 85 J. 

17.09. Fritz Knauber, 80 J. 18.09. Günter Scheid, 80 J. 

22.09. Elise Kreutz, 96 J. 25.09. Renate Haag, 80 J. 

25.09. Hildegard Wolfanger, 94 J. 27.09. Johanna Jungfleisch, 95 J. 

28.09. Inge Lenz, 80 J. 29.09. Helga Pohl, 80 J. 

01.10. Herbert Jokisch, 80 J. 03.10. Norbert Bauer, 80 J. 

03.10. Hedwig Nomine, 80 J. 07.10. Hildegard Klose, 85 J. 

07.10. Klara Pfeifer, 80 J. 07.10. Otmar Schwarz, 85 J. 
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A u s  d e r  G e m e i n d e  s i n d  v e r s t o r b e n  
 

22.06.  Dr. Karla Kelter geb. Franek  90 J. 

23.06.  Kurt Quint 77 J. 

26.06. Karlheinz Kupfernagel 78 J. 

28.06.  Rudolf Speicher 82 J. 

02.07.  Mathilde Kraemer geb. Embs 92 J. 

03.07.  Herbert Simon 73 J. 

10.07. Manfred Müller 77 J. 

12.07. Maria Rosa Braun geb. Abati 89 J. 

14.07. Maria Berrang geb. Gerhards 90 J. 

15.07. Winfried Klein 79 J. 

18.07. Hannelore Becker geb. Jost 83 J. 

20.07. Reinhard Voigt 68 J. 

20.07. Hans Jürgen Huber 74 J. 

24.07. Helga Köhler geb. Starzmann 79 J. 

25.07. Hans Jürgen Rödel 77 J. 

30.07. Annemarie Altpeter geb. Zuber 73 J. 

01.08. Norbert Schetter 77 J. 

01.08. Hans-Peter Huy 57 J. 
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G o t t e s d i e n s t o r d n u n g  

   Sa 25.08. Samstag der 20. Woche im Jahreskreis 

15:00 M.Himmelfahrt Taufe 
17:00 Herrensohr Vorabendmesse 
18:30 St. Barbara Vorabendmesse 

für Erich Schmidt 

   So 26.08. 21. Sonntag im Jahreskreis 

09:00 Krankenhaus Heilige Messe 
09:30 Jägersfreude Hochamt 

für Mechthilde Gottfreund 
10:00 St. Bonifatius Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
11:00 M.Himmelfahrt Hochamt 

   Di 28.08. Hl. Augustinus, Bischof, Kirchenlehrer (430) 

07:30 Krankenhaus Heilige Messe 

   Mi 29.08. Enthauptung Johannes' des Täufers 

09:00 M.Himmelfahrt Heilige Messe 
nach Meinung aller Stifter 

   Do 30.08. Donnerstag der 21. Woche im Jahreskreis 

18:00 Jägersfreude Heilige Messe 
18:00 Krankenhaus Heilige Messe 

   Fr 31.08. Hl. Paulinus, Bischof von Trier und Märtyrer 

07:30 Krankenhaus Heilige Messe 
18:00 St. Bonifatius Heilige Messe, mitgestaltet von der Frauenge-

meinschaft 

   Sa 01.09. Samstag der 21. Woche im Jahreskreis 

16:00 Herrensohr Taufe 
17:00 Herrensohr Vorabendmesse 

für Josef Spang 
18:30 St. Barbara Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 

   So 02.09. 22. Sonntag im Jahreskreis 

09:00 Krankenhaus Heilige Messe 
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09:30 Jägersfreude Hochamt 
30er Amt für Hannelore Becker;  
30er Amt Rudolf Speicher 

10:00 St. Bonifatius Hochamt 
11:00 M.Himmelfahrt Hochamt mitgestaltet von der Parforcehorn-

gruppe St. Georg Saarbrücken 
15:00 M.Himmelfahrt Anbetung vor dem Allerheiligsten 

   Di 04.09. Dienstag der 22. Woche im Jahreskreis 

07:30 Krankenhaus Heilige Messe 
18:00 Herrensohr Heilige Messe 

   Mi 05.09. Mittwoch der 22. Woche im Jahreskreis 

09:00 M.Himmelfahrt Keine heilige Messe 

   Do 06.09. Donnerstag der 22. Woche im Jahreskreis 

15:00 St. Barbara Seniorenmesse 
für Pauline Brandel 

18:00 Krankenhaus Heilige Messe 

   Fr 07.09. Freitag der 22. Woche im Jahreskreis 

07:30 Krankenhaus Heilige Messe 
15:30 AH Elisabeth Gottesdienst 

   Sa 08.09. Mariä Geburt 

17:00 Herrensohr Vorabendmesse 
18:30 St. Barbara Vorabendmesse mit Verabschiedung von Frau 

Elfriede Vogt 
für Margareta Neuschwander; für Dr. Karla Kel-
ter 
anschl. Agape 

   So 09.09. 23. Sonntag im Jahreskreis - Kollekte zum Welt-
tag der sozialen Kommunikationsmittel (Medi-
en) 

09:00 Krankenhaus Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
09:30 Jägersfreude Hochamt 
10:00 St. Bonifatius Hochamt 
10:30 Ev.Christuskirche Ökumenischer Gottesdienst zum Tag des offenen 

Denkmals 



23 

11:00 M.Himmelfahrt Keine heilige Messe 
14:00 Herrensohr Taufe 

   Di 11.09. Dienstag der 23. Woche im Jahreskreis 

07:30 Krankenhaus Heilige Messe 
10:45 AH DRK  Gottesdienst 

   Mi 12.09. Mittwoch der 23. Woche im Jahreskreis 

09:00 M.Himmelfahrt Heilige Messe 
für die Verst. der Frauengemeinschaft: Frau 
Wantz, Frau Kannengießer, Frau Weyand, Frau 
Morsch; für Trude Hard und Brigitte David 
anschl. Frühstück 

15:00 St. Bonifatius Heilige Messe mit Krankensalbung 
anschließend Seniorennachmittag 

   Do 13.09. Hl. Johannes Chrysostomus, Bischof, Kirchen-
lehrer (407) 

15:00 Jägersfreude Wortgottesdienst 50 Jahre Fachschule 
18:00 Jägersfreude Frauenmesse 
18:00 Krankenhaus Heilige Messe 

   Fr 14.09. Kreuzerhöhung 

07:30 Krankenhaus Heilige Messe 
18:00 St. Bonifatius Heilige Messe, mitgestaltet von der Frauenge-

meinschaft 
20:00 Ev.Christuskirche Taizé-Gebet 

   Sa 15.09. Gedächtnis der Schmerzen Mariens 

14:00 M.Himmelfahrt Trauung Laura Ciraulo und Kevin Klüber 
17:00 Herrensohr Patronatsmesse mit Tauffeier, mitgestaltet vom 

Kirchenchor 
für die Familien Detko, Jaworek, Gschiwosch und 
Konopka 

18:30 St. Barbara Vorabendmesse 
für Rudi Pontius; für die Verstorbenen der Fami-
lien Herrmann und Schultheis 

   So 16.09. 24. Sonntag im Jahreskreis 

09:00 Krankenhaus Heilige Messe 
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09:30 Jägersfreude Hochamt 
10:00 St. Bonifatius Hochamt 
11:00 M.Himmelfahrt Hochamt 

   Di 18.09. Dienstag der 24. Woche im Jahreskreis 

07:30 Krankenhaus Heilige Messe 
18:00 Herrensohr Heilige Messe 

   Mi 19.09. Mittwoch der 24. Woche im Jahreskreis 

09:00 M.Himmelfahrt Heilige Messe 
nach Meinung aller Stifter 

   Do 20.09. Hl. Andreas Kim Taegon, Priester, und hl. Paulus 
Chong Hasang und Gefährten, Märtyrer 

07:30 Krankenhaus Heilige Messe 
18:00 St. Barbara Heilige Messe 

für Ingrid Bentz 

   Fr 21.09. Hl. Matthäus, Apostel und Evangelist 

07:30 Krankenhaus Heilige Messe 

   Sa 22.09. Samstag der 24. Woche im Jahreskreis 

17:00 Herrensohr Vorabendmesse 
für Christel Meiser 

18:30 St. Barbara Vorabendmesse 
für Waldemar Germann; für Rosemarie Wantz; 
für Anneliese und Anton Mayer 

   So 23.09. 25. Sonntag im Jahreskreis - Caritaskollekte 

09:00 Krankenhaus Heilige Messe 
09:30 Jägersfreude Hochamt 

1. Jgd. Michael Janke 
10:00 St. Bonifatius Keine heilige Messe 
10:30 Pfadfinderheim Wortgottesdienst der DPSG St. Bonifatius 
11:00 M.Himmelfahrt Hochamt 

   Di 25.09. Dienstag der 25. Woche im Jahreskreis 

07:30 Krankenhaus Heilige Messe 
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Mi 26.09. Mittwoch der 25. Woche im Jahreskreis 

09:00 M.Himmelfahrt Heilige Messe 

   Do 27.09. Hl. Vinzenz von Paul, Priester, Ordensgründer 

18:00 Jägersfreude Heilige Messe 
18:00 Krankenhaus Heilige Messe 

   Fr 28.09. Freitag der 25. Woche im Jahreskreis 

07:30 Krankenhaus Heilige Messe 
18:00 St. Bonifatius Heilige Messe 

   Sa 29.09. Michael, Gabriel und Rafael, Erzengel 

17:00 Herrensohr Vorabendmesse 
18:30 St. Barbara Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 

anschl. Agape 

   So 30.09. 26. Sonntag im Jahreskreis 

09:00 Krankenhaus Heilige Messe 
09:30 Jägersfreude Hochamt 

für Hannelore Becker 
10:00 St. Bonifatius Hochamt 
11:00 M.Himmelfahrt Hochamt 

für Gilberte Ihrig 

   Di 02.10. Heilige Schutzengel 

07:30 Krankenhaus Heilige Messe 
18:00 Herrensohr Heilige Messe 

Mi 03.10. Mittwoch der 26. Woche im Jahreskreis 

09:00 M.Himmelfahrt Heilige Messe 

   Do 04.10. Hl. Franz von Assisi, Ordensgründer (1226) 

15:00 St. Barbara Seniorenmesse 
für Maria und Rudi Braun 

18:00 Krankenhaus Heilige Messe 

   Fr 05.10. Freitag der 26. Woche im Jahreskreis 

07:30 Krankenhaus Heilige Messe 
15:30 AH Elisabeth Gottesdienst 
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Sa 06.10. Samstag der 26. Woche im Jahreskreis 

16:00 Dudweiler Beichtgelegenheit 
17:00 Herrensohr Vorabendmesse 
18:30 St. Barbara Vorabendmesse 

für verstorbene Freunde und Bekannte; 
für Alfred Gottfreund 

   So 07.10. 27. Sonntag im Jahreskreis - Kollekte für die Bo-
livienpartnerschaft 

09:00 Krankenhaus Heilige Messe 
09:30 Jägersfreude Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
10:00 St. Bonifatius Hochamt 
11:00 M.Himmelfahrt Hochamt 
15:00 M.Himmelfahrt Anbetung vor dem Allerheiligsten 

 
 
K o l l e k t e n  
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I m p r e s s i o n e n  
I m p r e s s i o n e n  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
  
 

Messdienerwallfahrt nach Rom 2018 
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K o n t a k t e  
Kath. Kirchengemeinde St. Marien Saarbrücken 
Dudweiler*Herrensohr*Jägersfreude 
Kleine Kirchenstr. 1, 66125 Sbr-Dudweiler, 
Tel. 06897-72240, Fax: 06897-74005 
E-Mail: pfarrbuero.stmarien@googlemail.com 
Homepage: www.dudokirche.de 
https://www.facebook.com/stmariendudweiler/ 

Öffnungszeiten Pfarramt: 
Mo, Mi, Fr: 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und Do: 15:00 Uhr - 17:00 Uhr 
Dienstags geschlossen 

Kontakte: 
Pfarrverwalter Pfarrer Peter Serf, Tel: 0681/814609, 
e-Mail: Peter.Serf@bgv-trier.de 
Kooperator Abbé Dr. Claude Bonsou, Tel. 06897/7780253 
e-Mail: claude.bonsou@bgv-trier.de  
Diakon Gerd Fehrenbach, Kontakt über das Pfarrbüro 
e-Mail: Gerd.Fehrenbach@bgv-trier.de 
Gemeindereferentin Ute Gress, Koordination der Seelsorge 
e-Mail: ute.gress@gmx.de 
Diakon Norbert Jung, Kontakt über das Pfarrbüro 
Pfarrsekretärinnen: Anke Hoffmann, Andrea Scherer, Cäcilia Müller 
Kindergarten (Frau Mechthild Steffens) Tel. 06897/1794939 
Kirchenkinder St. Bonifatius, Robert-Koch-Straße 19, 66125 Dudweiler  
B a n k v e r b i n d u n g e n  

 

Bankverbindung: 

  IBAN BIC Bank 

Pfarrei St. Marien DE98 5909 2000 3021 5000 02 GENODE51SB2 VVB eG 

 

R e d a k t i o n s s c h l u s s  
Redaktionsschluss für die Ausgabe 07/18 vom 06.10. bis 25.11. ist der 
23.09.2018. Nachfolgende Beiträge und Intentionswünsche können erst wie-
der im Pfarrbrief 08/18 berücksichtigt werden. Wir bitten dringend um Be-
achtung! 


